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Nebenbei 
 

"Du chliine Luuszapfe!" Diesen Satz sage ich momentan sehr häufig. Zu den Lieblingsbeschäftigungen meines 

einjährigen Sohnes gehören aktuell nämlich Schubladen ausräumen, aufs Sofa klettern und sich hinter Türen ver-

stecken. Letzens hat mich jemand gefragt, was denn ein "Luuszapfe" überhaupt sei. Nun ja, woher das Wort 

kommt, kann ich mir auch nicht wirklich erklären, mit Läusen und Zapfen hat es wohl nichts zu tun (hoffe ich 

jedenfalls). Aber ausdrücken will ich damit etwa das gleiche, wie wenn ich "Lausbub" rufen würde und was das 

bedeutet, das wissen wir alle. Es steht schliesslich sogar auf duden.de: Laus|bub; Bedeutung: frecher, kleiner Kerl; 

zu Streichen aufgelegter Junge. Gebrauch: umgangssprachlich, meist wohlwollend. 

 

Wohlwollend ist es ganz bestimmt. Es haben sich sogar Wissenschaftler damit beschäftigt, warum Eltern ihren 

Kindern so oft Kosenamen geben. Das Resultat: "Kosenamen nutzen Personen, die in einer engen Beziehung 

zueinander stehen. Weil die Kleinen ihren Müttern und Vätern so viel bedeuten und viel mit und über sie ge-

sprochen wird, bekommen sie besondere Namen. Verniedlichungsformen sind hier als Zeichen der Wertschät-

zung zu sehen."  

 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und jedem kleinen Spatz, Pföderi, Sonnenschein, Mäuschen, Schlingel, jeder 

Prinzessin und natürlich jedem Luuszapfe einen wunderbaren Start in den September. 

 

Andrea Kaufmann-Albisser 
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Situationsplan mit der erworbenen Baulandfläche 

 

Mitteilungen 
Gemeinderat 
 
Einwohnergemeinde Luthern 
konnte Baulandreserve erwerben 
Im Rahmen der Ortsplanungsrevi-
sion machte sich der Gemeinde-
rat Gedanken, wie man die künf-
tige Weiterentwicklung unserer 
Gewerbebetriebe oder die Neu-
ansiedlung von Unternehmen för-
dern kann. Ein wichtiger Beitrag 
hierzu konnte bereits geleistet 
werden, indem die Gemeinde im 
Jahr 2018 das Areal des ehemali-
gen Sägewerk Galliker erwarb. 
Dies führte zu einer äusserst er-
freulichen Entwicklung der Ge-
werbezone Hofstatt. So konnten 
unter anderem die Firmen Chris-
ten AG Spenglerei Bedachungen 
Holzbau, Dubach Rolf Metallge-
staltung GmbH und Zwyer AG, 
ihre Bauprojekte verwirklichen. 
Das Neubauprojekt für die Elektro 
Gander AG ist mittlerweile weit 
fortgeschritten. Für ein Bauprojekt 
des Michael Galliker läuft zurzeit 
das Bewilligungsverfahren. Zu-
dem kann diversen Gewerbebe-
trieben auf den gemeindeeige-
nen Grundstücken mietweise die 
erforderliche Infrastruktur zur Ver-
fügung gestellt werden.  
 
Um noch zusätzlichen Betrieben 
Bauland zu sichern, konnte die 
Gemeinde nun von Frau Silvia 
Bernet, Ufhusen, eine Gewerbe-
landfläche käuflich erwerben. Es 
handelt sich hierbei um ein 
Grundstück nördlich des Gewer-
beareals der Alois Birrer AG, mit 
einer Fläche von 4'388 m2. Der 
Kaufpreis für das Gewerbeland-
grundstück beträgt CHF 
586'000.00. Im Kaufpreis enthal-
ten ist unter anderem auch das 
Benützungsrecht der Erschlies-
sungsstrasse und der Brücke über 
die Luthern. 
 
 

 
 
 
Eingegangene Baugesuche 
 
Sunrise Communication AG und 
Swisscom Schweiz AG: Umbau 
der bestehenden Mobilfunkan-
lage Heuberg mit neuem Mast, 
Systemtechnik, Fundamenterwei-
terung und mit neuen Antennen 
 
 
 

Gesucht … 
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Neuzuzüger 
 
Als Neuzuzüger heissen wir fol-
gende Bewohner in der Ge-
meinde Luthern herzlich willkom-
men: (Publikation bis Redaktions-
schluss freigegeben) 
 
 Herr 

Josef Šolc 
Schachen-Pinte 2 
6154 Hofstatt 

 
 Familie 

Hummel-Vetter 
Schulhaus Ellbach 
Ellbach 13 
6154 Hofstatt 

 
 

Gratulationen 
 
Geburtstage 
17. August: 91. Geburtstag, Fi-
scher-Zemp Rosa, Begegnungs-
Zentrum St. Ulrich, Innermoos 3, 
6156 Luthern 
 
1. September: 91. Geburtstag, 
Knupp-Stadelmann Veronika, 
Gernetblick, Innermoos 2, 6156 
Luthern 
15. September: 91. Geburtstag, 
Niederberger-Bucher Thadäus, 
Ober-Hurtgraben, 6156 Luthern 
Bad 
30. September: 92. Geburtstag, 
Lustenberger-Schärli Franziska, 
BegegnungsZentrum St. Ulrich, In-
nermoos 3, 6156 Luthern 
 
 
Goldene Hochzeit 
22. September: Erbini-Thalmann 
Annemarie und Heinrich, Ober-
dorf 27, 6156 Luthern 
 
 
Den Jubilarinnen und den Jubila-
ren gratulieren wir recht herzlich. 
 
 
 
 

Immobilienmarkt 
 
Folgende Wohnungen in der 
Gemeinde Luthern sind zu 
vermieten: 
 
4 Zimmer-Wohnung  
Hinter-Wieden 1, Luthern 
Kontakt:  
Stefan und Beatrice Birrer-
Schwab, Unter-Wieden 2, Luthern 
Tel. 041 978 01 48 / 079 779 40 59 
 
2 ½-Zimmer-Wohnung 
Hofmatt 2, Luthern 
Kontakt:  
Truvag Treuhand AG,  
Roger Lörch 
Tel. 041 818 75 24 
 
4 ½-Zimmer-Wohnung 
2.OG, Feldmatt 4, Hofstatt 
Kontakt:  
Truvag Treuhand AG 
Stephanie Husner 
Tel. 041 818 76 25 

 
 
5 Zimmer-Wohnung  
Unterdorf 11, Luthern 
4 ½-Zimmer-Wohnung  
Unterdorf 11, Luthern 
3 ½-Zimmer-Wohnung  
Unterdorf 11, Luthern 
Kontakt:  
immo Suter GmbH 
Egg 1, 6436 Muotathal, 078 656 37 
23, erreichbar mittags ab 14.00 
Uhr bis abends 19.00 Uhr 
 
4 ½-Zimmer-Wohnung  
Gerbe 1, Luthern Dorf 
4 ½-Zimmer-Wohnung  
Gerbe 3, Luthern Dorf 
Kontakt:  
Redinvest Immobilien AG 
Luzernerstr. 11, 6247 Schötz 
Tel. 041 984 01 21 
schoetz@redinvest.ch 
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Monatsrezept 
 
Bohnen-Käse-Tarte 
 
Für eine rechteckige Form von 
ca. 34 cm Länge oder für eine 
Kuchenform von 26 cm Ø 
 
Teig: 
200 g Mehl 
1 KL Salz 
60 g Butter 
1 dl Wasser 
 
Füllung: 
500 g Bohnen 
2 EL Bohnenkraut 
250 g Schinken 
 
Guss: 
1 EL Maisstärke 
1 ½ dl Rahm 
2 Eier 
200 g Alpkäse 
1  kleine Zwiebel 
 Salz, Pfeffer und  
 Muskatnuss 
 
1. Für den Teig Mehl und Salz in 

einer Schüssel mischen, Butter 
in Flocken dazu geben und 
miteinander verreiben, bis 
eine krümelige Masse 
entsteht. Wasser dazu geben 
und alles zu einem Teig 
zusammenfügen, nicht kneten. 
Teig zugedeckt ca. 30 
Minuten kühl stellen. 

 
2. Für die Füllung Bohnen 

waschen, rüsten und in 

siedendem Salzwasser 10 – 15 
Minuten knapp weich 
köcheln, abgiessen, kalt 
abspülen und gut abtropfen 
lassen. Bohnenkraut fein 
schneiden. 

 
3. Für den Guss Maisstärke, 

Rahm und Eier gut verrühren. 
Alpkäse fein reiben, Zwiebel 
fein hacken und beides mit 
Salz, Pfeffer und Muskatnuss 
darunter rühren. 

 
4. Teig der Form entsprechend 

auswallen und eingefettete 
Form damit belegen. 
Teigboden mit einer Gabel 
gut einstechen, mit 
Bohnenkraut bestreuen und 
Schinken leicht überlappend 
darauflegen. Bohnen längs 
darauf verteilen. Guss über 
die Bohnen giessen. 

 
5. Bohnen-Käse-Tarte auf der 

untersten Rille des auf 200°C 
vorgeheizten Ofens 25 – 30 
Minuten backen. 

 
Monika Birrer 
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Frauenvereinausflug 
– Fox Trail Luzern 
 
Wir fahren am Montag, 27. Sep-
tember 2021 gemeinsam mit 
dem Bus nach Luzern. In kleinen 
Gruppen machen wir den Fox 
Trail quer durch die Stadt. An-
schliessend geniessen wir noch 
einen feinen Aperol zusammen. 
Am Abend werden wir alle noch 
gemeinsam ein feines Nachtes-
sen geniessen. 
 
Kosten ca.: CHF 85.00 
Anmeldung bis Montag, 20. Sep-
tember 2021 an Luzia Vogel, 041 
978 16 27 / 079 384 40 15 
 
Treffpunkt:  
12:30 Uhr, Schulhaus Luthern 
12:35 Uhr Schulhaus Hofstatt 
 
Auf viele Frauen freut sich der 
Frauenverein Luthern.  
 
 

Öffnungszeiten 
Schulbibliothek 
 
Jeweils am Mittwochnachmittag, 
von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr ist die 
Schulbibliothek im September an 
 

folgenden Daten geöffnet: 
 
Mittwoch, 01. September 2021 
Mittwoch, 15. September 2021 
Mittwoch, 29. September 2021 
 
In unserem Angebot finden Sie 
Bücher, die sich speziell an Kinder 
im Vorschulalter richten. Die Bü-
cherausleihe ist für alle kostenlos 
und richtet sich an Einwohner*in-
nen von Luthern. 
 
Wir freuen uns, Sie und Ihre Kin-
der, Enkel und Tageskinder in un-
serer Schulbibliothek begrüssen 
zu dürfen. 
 

Schulbibliothek Luthern 

 

 

Jugendtreff 
 
Öffnungszeiten 
Freitag, 03. September:  offen 
Freitag, 10. September:  offen 
Freitag, 17. September:  offen 
Freitag, 24. September:  offen 
(Jeweils von 20:00 bis 23:00 Uhr) 
 
Infos auf dein Handy 
Willst du über die Aktivitäten im 
Jugendtreff direkt auf dein 
Handy informiert werden? Sende 
eine SMS mit Vor- und Nachna-
men an 079 727 15 04. 
 
 
  



 

SEPTEMBER 2021 LUTHERTALER 

 

6  

GFA-Update als  
Telegramm 
 
Ein Telegramm hat wenig mit der 
Digitalisierung zu tun, die wir mit 
dem Projekt "GLASFASER FÜR ALLE" 
erreichen. Trotzdem ist das Update 
diesmal im Telegramm-Stil.  
 
Neues Gesicht im GFA-Team 
Stefan Kunz unterstützt Heini 
Walthert neu im Verkauf der Quick-
line-Produkte. Zudem wird er Ge-
räte wie Modems und Settop-Bo-
xen installieren und sicherstellen, 
dass bei den GFA-Kunden alles 
einwandfrei funktioniert. 
 

 
Stefan Kunz  
 
Start der zweiten Bauetappe 
Nun startet die zweite Bauetappe. 
Spätestens ab 1. Dezember 2021 
werden die Quartiere Grünenbo-
den, Innermoos, Gernet und 
Wechsleren ans Glasfasernetz an-
geschlossen. Der Verkauf der 
Quickline-Produkte beginnt bei 
den Anwohnern in diesen Quartie-
ren ab dem 1. September 2021. 
Stefan Kunz oder Heini Walthert 
nehmen mit den betroffenen An-
wohnern Kontakt auf und gehen 
bei ihnen persönlich vorbei.  
 
Jetzt zu GFA wechseln und profitie-
ren 
Auch wenn Sie noch keinen Glas-
faseranschluss von GFA haben, 
können Sie bereits jetzt auf die 
Quickline-Produkte von GFA 
wechseln. Profitieren Sie von den 

attraktiven Angeboten und unter-
stützen Sie damit das gemeindeei-
gene Projekt GFA. Zudem erhalten 
Sie bei einem Vertragsabschluss im 
September oder Oktober einen 50 
Zoll-TV von Panasonic gratis dazu 
(Modell PANASONIC TX-50JXW834 
Smart TV 50", LCD, Ultra HD - 4K). 
Melden Sie sich ganz einfach tele-
fonisch unter 041 978 80 20 oder 
über die Website www.glasfaser-
fuer-alle.ch bei uns.  
 
Erleben Sie die neue TV-Qualität 
Sie haben jetzt die Möglichkeit, die 
neue TV-Qualität live zu erleben. 
Im Luther-Büro (alte Post, Unterdorf 
9) ist ein sogenannter "Show-Room" 

eingerichtet. Dort zeigt Ihnen das 
GFA-Team auf Voranmeldung 
gerne, wie modernes Fernsehen mit 
der Settop-Box von Quickline funkti-
oniert. Melden Sie sich bei Interesse 
telefonisch unter 041 978 80 20 oder 
über die Website www.glasfaser-
fuer-alle.ch bei uns. 
 
Haben Sie Fragen zum Projekt 
"GLASFASER FÜR ALLE"? Heini 
Walthert, Projektleiter GFA, hilft 
Ihnen gerne weiter. Sie erreichen 
ihn unter heini.walthert@glasfaser-
fuer-alle.ch oder per Whatsapp 
unter 079 378 46 54. Weitere Infor-
mationen finden Sie auch unter 
www.glasfaser-fuer-alle.ch.  
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Die Niederschläge 
im Jahr 2021 
bis Redaktionsschluss des Sep-
tember-Luthertaler 
 
 "Der Januar muss krachen, soll der 
Frühling lachen". Die Leserinnen 
und Leser des Luthertaler erinnern 
sich vielleicht, so hat der Artikel zum 
Wetter 2020 im März-Luthertaler ge-
endet. 
 
Lachen können in diesem Wetter-
jahr alle, die sich Sorgen um die ge-
nügende Versorgung mit Trinkwas-
ser gemacht haben. Bis Redakti-
onsschluss sind bei uns seit Neujahr 
1200 mm Niederschläge pro m² in 
Form von Regen oder Schnee vom 
Himmel gefallen. Zum Glück für uns 
ist dabei kein Hagel gewesen! Das 
sind mehr als in den Jahren 2015 
und 2018 und beinahe schon so viel 
wie in den Jahren 2017 und 2020 im 
ganzen Jahr. Um den langjährigen 
Jahresdurchschnitt von 1400 mm 
bis 1600 mm zu erreichen, dürfen 
also noch 200 mm bis 400 mm fal-
len. Das wäre dann in den letzten 

zehn Jahren nach 2012 und 2015 
erst zum dritten Mal der Fall. 
 
Dass wir uns in einem sogenannt 
nassen Jahr befinden, belegt auch 
die Tatsache, dass in den letzten 
vier Jahren nie in einem Monat 200 
mm und mehr Niederschlag gefal-
len sind. Heuer ist das in den ersten 
sieben Monaten bereits vier Mal 
vorgekommen. Im Januar sind das 
209 mm gewesen, im Mai 203 mm, 
im Juni 216 mm und im Juli gar 256 
mm. Die Serie in den Sommermo-
naten verdeutlicht auch, wer eben 
weniger zu Lachen hat. Das sind all 
jene, die Lebens – und Futtermittel 
mit der Natur zusammen produzie-
ren, nämlich die Bauern und Gärt-
ner! 
 
Die Verteilung der Niederschläge 
und deren Art ist in diesem Jahr zeit-
lich, gebietsmässig und in der Art 
verschieden. Zeitlich darum, weil in 
den Monaten Februar mit 62 mm, 
März 101 mm und April 63 mm nur 
wenig Schnee oder Regen gefallen 
ist. Gebietsmässig, weil beispiels-
weise die Messstation St. Urban im 

Januar und im Juni mehr Nieder-
schlag verzeichnet hat als unsere in 
Luthern. Und das ist sehr selten der 
Fall. Dann auch nur schon innerhalb 
unserer Gemeinde. Bei Anfragen 
von Luthertalerinnen und Lutherta-
lern nach meinen Mengen sind in 
diesem Jahr manchmal Differen-
zen von 10 mm und mehr auf eine 
Distanz von einem km aufgetreten. 
Das ist mehrmals talauswärts wie 
auch in Richtung Napf der Fall ge-
wesen. Zum Stichwort Napf fällt 
auch auf, dass dort im Juni unge-
fähr 120 mm Regen mehr gefallen 
sind, als bei mir an der Luthermatt-
strasse. Das kann in einem "norma-
len" Jahr eine ganze Monatssumme 
sein! 
 

Und dann noch verschieden in der 
Art; und da können wir von Glück 
reden. Rund um unsere Gemeinde 
ist teilweise sogar mehrmals starker 
Hagel gefallen. Oft auch riesige Re-
genmengen in sehr kurzer Zeit, die 
zu Überschwemmungen geführt 
haben. Die Bilder sind wohl allen 
noch in Erinnerung. 
 

Hoffen wir, dass wir einen angeneh-
men Herbst ohne dauernde Angst 
vor schweren Unwettern vor uns ha-
ben! 
 

Noch ein Tipp für alle Wetterinteres-
sierten, jeweils am Sonntag um 
09.15 Uhr auf Radio SRF 1 wird in der 
Rubrik "Die Wetterwoche" das Wet-
ter der vergangenen Woche ge-
nauer analysiert und kommentiert. 
Diese Sendung ist immer sehr span-
nend und führt immer wieder zu 
Aha-Erlebnissen. 
 

Hans Peter 
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Porträt einer Pflege-
helferin SRK  
 
„Für mich ist es eine würdige Ar-
beit, die Sinn gibt.“ 
 
Mit 45 Jahren beschloss Priska Mül-
ler, ihr Berufsleben nochmals um-
zukrempeln. Ihr Ziel: im Gesund-
heitsbereich Fuss zu fassen. Ein hal-
bes Jahr lang drückte sie wieder 
die Schulbank beim Roten Kreuz in 
Luzern, um den Lehrgang "Pflege-
helfer/-in SRK" zu absolvieren. 
Priska Müller ist ein Beispiel für 
viele, die nach der Familienzeit 
eine befriedigende Aufgabe oder 
einen Einstieg in die Pflege suchen. 
 
Ein Quereinstieg in eine komplett 
neue Branche braucht Mut. Die 
inzwischen 48-jährige Priska Müller 
hat den Schritt gewagt und den 
Lehrgang "Pflegehelfer/-in SRK" 
abgeschlossen. Das schweizweit 
anerkannte Zertifikat ermöglichte 
der zweifachen Mutter einen nie-
derschwelligen Einstieg in diesen 
pflegerischen Tätigkeitsbereich. 
 
Vielseitige Berufserfahrung 
Mit ihrer kommunikativen und 
herzlichen Art fühlt man sich sofort 
wohl in der Umgebung von Priska 
Müller - dass sie im pflegerischen 

Bereich arbeitet, ist keine grosse 
Überraschung. Ursprünglich be-
gann ihre berufliche Laufbahn als 
Drogistin hinter der Ladentheke, 
wo sie nach ihrer Schulzeit die 
Lehre absolvierte. Nach einigen 
Jahren suchte die zierliche 
Schwarzenbergerin Abwechslung 
und liess sich zur Polizistin ausbil-
den. Sieben Jahre hat sie sich im 
Polizeiumfeld engagiert, bevor sie 
sich als Ernährungsberaterin selb-
ständig machte. Die neue Tätig-
keit liess sich gut mit ihrem Fami-
lienleben vereinbaren, dennoch 
fehlte etwas. 
 

 
Priska Müller bei ihrer Arbeit bei der 

Spitex Kriens 

 
Mit Mut zum Traumberuf 
Als Priska Müller von einer Bekann-
ten vom Lehrgang "Pflege-

helfer/in SRK" erfuhr, liess sie der 
Gedanke nicht mehr los, in den 
Pflegebereich einzusteigen. "Mit 
dem Pflegeberuf habe ich schon 
lange geliebäugelt", sagt die Be-
rufene. Dass der Lehrgang nur ein 
halbes Jahr dauert und kosten-
günstig angeboten wird, hat sie 
schliesslich überzeugt, die Heraus-
forderung anzunehmen und ein 
neues berufliches Kapitel aufzu-
schlagen. "Ich gehe davon aus, 
dass ich bis zur Pensionierung noch 
knapp 20 Jahre im Berufsleben ste-
hen werde, da lohnt es sich alle-
mal etwas zu tun, was einem er-
füllt", meint Priska Müller lachend. 
Einmal wöchentlich drückte sie 
also wieder die Schulbank. Mit 
Gleichgesinnten Neues zu lernen, 
gefiel ihr dabei besonders gut, aus-
serdem war der Lehrgang "sehr 
spannend und ganzheitlich ausge-
legt – von Kopf bis Fuss". 
 
Eine würdevolle Aufgabe 
Nach dem Abschluss arbeitete 
Priska Müller kurze Zeit in der 
Nachtwache in der Pflegewohn-
gruppe Sonne in Schwarzenberg. 
Die antizyklische Arbeit in der 
Nacht war aber nichts für sie, wes-
halb sie zur Spitex in Kriens wech-
selte. Die Einsätze bei älteren 
Menschen gefiel ihr auf Anhieb. 
"Es kommt eine Dankbarkeit zu-
rück – und die meisten haben ei-
nen guten Humor. Ich empfinde 
es als eine Ehre, bei diesen Perso-
nen zu sein und sie zu unterstüt-
zen". Genug vom Lernen hat Mül-
ler aber immer noch nicht: Um die 
gesammelten Erfahrungen aus 
der Praxis zu vertiefen, bildet sie 
sich aktuell an der Höheren Fach-
schule zur diplomierten Pflege-
fachfrau HF weiter. Bis zum Ab-
schluss fehlt noch ein Jahr der ins-
gesamt dreijährigen Ausbildung. 
Trotz den oft langen und anstren-
genden Tagen und Einsätzen, 
weiss Priska Müller, dass sie mit 
dem Einstieg in den Pflegebereich 
die richtige Entscheidung ge-
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troffen hat. "Es ist eine würdige Ar-
beit, die Sinn gibt". 
 
Die richtige Entscheidung  
Für die Zukunft wünscht sich Priska 
Müller, dass der Pflegeberuf end-
lich mehr Anerkennung erhält: 
"Generell sollte der Pflegeberuf 
oder der Gesundheitsbereich viel 
mehr wertgeschätzt werden. Hier 
muss noch ein Umdenken stattfin-
den".  Trotz   der   anspruchsvollen  
 

Aufgaben im Pflegebereich, 
würde die aufgestellte Luzernerin 
die Ausbildung "Pflegehelfer/-in 
SRK" immer wieder machen. "Das 
Schöne ist, dass es einem in die-
sem Beruf zu Gute kommt, wenn 
man schon etwas Lebenserfah-
rung mitbringt, deshalb würde ich 
jede und jeden ermutigen, diesen 
Lehrgang zu besuchen – egal in 
welchem Alter". 
 
 

Lehrgang "Pflegehelfer/-in SRK" 
Der Lehrgang richtet sich an Per-
sonen, die einen beruflichen Ein-
stieg in den Pflegebereich planen 
oder sich auf die Pflege von An-
gehörigen vorbereiten möchten. 
Das Zertifikat ist in der ganzen 
Schweiz anerkannt. 
 

Alle Informationen unter: 
www.srk-luzern.ch/bildung 
041 418 74 77 
 

 

 

 

 

Besichtigung  
Schafstall 
der Familie Beat Huber und Silvia 
Welti, Lindenstöckli, 6156 Luthern 
Bad (www.napfbuur.ch) 
 

Die Bäuerinnen Region Napf la-
den hiermit ein zu einer Besichti-
gung des Schafstalls der Familie 
Beat Huber und Silvia Welti, Lin-
denstöckli, Luthern Bad, auf Mitt-
woch, 22. September 2021 (je 
nach Corona Situation würden wir 
den Anlass verschieben). 
 

Ab 17.30 Uhr können wir Beat 
beim Schafe melken zuschauen. 
Um 19.00 Uhr startet eine Führung 
durch den Schafstall. Im Anschluss 
an die Führung dürfen wir hofei-
gene Schafproduckte geniessen. 
 

Es muss nicht zwingend beim Mel-
ken zugeschaut werden. Wer 
möchte, kann auch erst um 19.00 
Uhr zur Führung dazustossen. 
 

Kosten:  
CHF 10 pro Person 
 

Anmeldung:  
bis 17. September 2021 telefonisch 
oder per WhatsApp bei Maja Lus-
tenberger 041 978 13 22/079 768 
25 47 oder Sandra Rogger 041 970 
12 25/079 606 62 28 
Bitte Angabe, ob ihr beim Melken 
dabei seid oder nicht. 
 

Bäuerinnen Region Napf 

hören - verstehen? 
 

eine spezialisierte Beratung für 
schwerhörige und gehörlose 
Menschen 
 

Die Auswirkungen einer Hörein-
schränkung werden sehr häufig un-
terschätzt, sei es am Arbeitsplatz 
oder im Alltag. 
 

Haben Sie selbst auch schon solche 
Erfahrungen gemacht? Ist eine Ver-
ständigung manchmal schwierig? 
Unsere Beratung für Schwerhörige 
und Gehörlose (BFSUG) unterstützt 
Betroffene unentgeltlich in den ver-
schiedensten Lebensbereichen. Zu-
dem informieren wir Interessierte, 
Arbeitgeber usw. zum Umgang mit 
hörbehinderten Menschen, sowie 
zu den Auswirkungen einer Hörein-
schränkung. 

Mit Ihren Fragen können Sie direkt 
an die Beratungsstelle gelangen 
und auch Termine vereinbaren. 
 

Beratung für Schwerhörige und 
Gehörlose Zentralschweiz 
Horwerstrasse 81 
6005 Luzern 
Tel. 041 317 31 10  
E-Mail: zentralschweiz@bfsug.ch 
 
 

Gefunden … 
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Ob die Veranstaltungen wie vorgesehen stattfinden werden, hängt davon ab, wann die vom Bundesrat erlassenen 
Massnahmen zur Eindämmung des Coronavirus wieder aufgehoben werden. 
 
September 
Sa 4. Trachtengruppe  Urschweizer Trachtentag Beckenried 
Sa/So 4./5. Damenturnverein  Turnerinnenreise  
Do 9. Luthertaler Oktober Redaktionsschluss (erscheint am 24.09.2021) 
Fr/Sa 10./11. Feldmusik  Lotto ABGESAGT 
Sa 11. Feldmusik  Generalversammlung Krone 
Sa 11. Pfarrei/Trachtengruppe Erntedankfest Pfarrkirche 
Sa 18. Samariterverein  E-Nothelferkurs Pfarreiheim 
So 19. Pfarrei  Bettag Schloss 
Mo 20. Frauenverein  Ausflug  
Sa 25. Samariterverein  Samariterausflug  
Sa/So 25./26. Turnverein  Trainingsweekend Turnhalle 
Mo 27. Frauenverein  Ausflug Verschiebedatum 
 
Oktober 
Sa 2. Damenturnverein  Schnellster Luthertaler Luthern Bad 
Sa 2. Schiklub  Generalversammlung Krone 
Sa/So 2./3. Pfarrei/Vereine  Kilbi Pfarrkirche/Dorf 
So 3. Jodlerklub Echo vom Napf Singen im Kilbigottesdienst  
Do 7. Trachtengruppe  Hauptprobe Gemeindesaal 
Sa 9. Trachtengruppe  Heimatabend Gemeindesaal 
Mo-Fr 11.-15. HJB/HJBB  Musiklager Zell 
Mi 13. Trachtengruppe  Heimatabend Gemeindesaal 
Do 14. Luthertaler November Redaktionsschluss (erscheint am 29.10.2021) 
Fr 15. HJB/HJBB  Lagerabschlusskonzert Martinshalle, Zell 
Sa 16. Fleckviehzuchtgenossenschaft Viehschau Schützenhausplatz 
Mo 25. Vereinspräsidentenkonferenz  
Fr 29. Trachtengruppe  Jassen und Kegeln  
Sa 30. Feldmusik  Probetag Gemeindesaal 
Sa 30. Feldmusik  Gottesdienstbegleitung Pfarrkirche 
 
 

Notfalldienst
  
Tierärzte 
Vet-Team Hergiswil-Willisau-Zell: 041 979 14 44 
Sonntagsdienst: Dienst jeweils SA, 10.00 Uhr bis MO, 07.00 Uhr 
 
Ärzte 
Für die Ärzte wird kein Notfallplan erstellt. Im Notfall ist folgende  
Nummer anzurufen: 0900 11 14 14  (CHF 3.23 /Min.) 
 
Zahnärzte 
Luzerner Zahnärzte-Gesellschaft: 0848 585 263 
 

 

Mütter/Väterberatung SoBZ 
 
Montag, 6. September, 10.30 - 16.00 Uhr 
Donnerstag, 16. September, 10.00 - 12.00 Uhr 
Pfarrhaus, Chilerain 1, Zell (Anmeldung 041 972 56 20) 
 

 

Chenderhüetidienst 
 
Jeweils am Freitag während der Schulzeit von 
8.15 – 11.15 Uhr, im Spielgruppenraum, Schul-
haus Luthern Bad. 
 
Auskunft erteilen: 
Daniela Marbach 041 978 10 24 
Susanne Zemp 041 978 01 44 
 


